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Aus dem Stoober Kindergarten

Im Oktober waren wir im Biri den 
Herbst suchen.

Im September und Oktober beka-
men wir Besuch von einem Kas-
perltheater.

Am 13. November besuchten wir 
das Pflegeheim in Oberpullendorf 
und feierten ein schönes Martins-
fest.

Und am 6. Dezember kam wieder 
der Nikolaus zu Besuch.
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Die Naturfreunde von Stoob wa-
ren heuer wieder aktiv unterwegs. 
Im September organisierten sie ei-
nen Ausflug zum Uhudler-Sturm-
fest in Heiligenbrunn und am 
Nationalfeiertag die traditionelle 
Hotterwanderung in Stoob.

16. Dezember 2017: 
Glühweinstand und 
Kästn, bei der Dorf-
krippe auf dem 
Hauptplatz

20. Jänner 2018: 
Naturfreunde-Schitag, 
in Planung

3. März 2018: Mondscheinwan-
derung, Wanderung am Stoober 
Hotter und zum Ausklang ge-
meinsames Gulaschessen

14. Oktober 2017: Brand-
meldealarm bei OBI Bauwelt 
Koch in Stoob Süd

8. November: Verkehrsunfall 
beim Güterweg 
Stoob - Unter-
frauenhaid

Weiterbildung
Die Stoober 
Feuerwehrleute 
Tatjana Stifter, 
Stefan Tremmel 
und Christian 
Koller besuchten die 7 Lehr-
gänge der Truppführerausbil-
dung und haben diese mit Er-
folg absolviert.

Weiters absolvierten Tatjana 
Stifter den Jugendbetreuer-
Lehrgang, Alexander Schrei-
ner die Ausbildung zum Zugs-
kommandanten und schlossen 
diese mit Erfolg ab.

Feuerwehrler werden?
Wir suchen Verstärkung bei 
der Jugendfeuerwehr (10 - 16 
Jahre) sowie im Aktivstand 

Ausflüge

Feuerwehr

Naturfreunde

Nächste
Termine

Einsätze

23. Dezember 2017: Frie-
denslicht 16:00 - 18:00 Uhr 
im Feuerwehrhaus
13. Jänner 2018: Abnahme 
der Technischen Leistungs-
prüfung der FF Stoob in 
Bronze am Sportplatz
3. Feber: Blutspendeaktion 
des Roten Kreuzes im Feu-
erwehrhaus
10. Feber: Feuerwehrball 
im Gasthaus Taschner

(ab 16 Jahre) und würden 
uns über Eure Kontaktauf-
nahme freuen. 
Kontakt: Tremmel Johann 
0676 / 93 47 158

Termine
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Deine Gemeinde
jung.aktiv.innovativ
Stoob war eine der insgesamt 38 burgenlän-
dischen Gemeinden, die im September von 
Jugendlandesrätin Astrid Eisenkopf im Land-
tagssitzungssaal in Eisenstadt mit dem Award 
"Deine Gemeinde - jung.aktiv.innovativ" ge-
ehrt wurden. Diese Auszeichnung bestätigt, 
dass Stoob Jugendarbeit mit hoher Qualität 
bietet und hat auch eine Förderung von 1.000 
Euro zur Folge.

Entspannung im Alltag
Beruf, Familie, Sport, 
gesellschaftliche Ver-
pflichtungen ... wo 
sind eigentlich die 
Phasen der Ruhe, wo 
ist die Auszeit vom 
Alltag? Bei vielen 
Menschen kommt die 
Erholung zu kurz. Dabei ist regelmäßige Entspan-
nung so wichtig für ein gutes Lebensgefühl.
Die Natur hat alles einem bestimmten Rhyth-
mus unterworfen: Ebbe-Flut, Licht-Dunkelheit, 
Sommer-Winter, Einatmen-Ausatmen, Aktivität-
Schlaf, Geburt-Tod. Arbeit, auch wenn sie noch 
so viel Spaß macht und eine positive Herausfor-
derung darstellt, verlangt Pausen und Zeit zum 
Kräftesammeln. Die richtige Balance zwischen 
Spannung und Entspannung macht es aus. Spit-
zensportler zeigen uns, dass Meditation und Ent-
spannung vor dem Wettkampf nicht einschläfert 
sondern hilft, körperliche Höchstleistung zu voll-
bringen.
Verkrampfte Muskelgruppen lösen sich, die At-
mung wird ruhig und regelmäßig, die Pulsfre-
quenz und der Blutdruck sinken, und der Körper 
reagiert weit weniger stark auf das Stresshormon 
Adrenalin.
Leider hat eine rasche Kaffeepause oder das ge-
langweilte passive Fernsehschauen nicht diesen 
umfangreichen Entspannungseffekt. Auszeit muss 
bewusst erlebt und vor allem positiv empfunden 
werden. Das kann ein genussvoller Spaziergang 
im winterlichen Wald sein, ein übermütiges He-
rumtollen mit den Kindern oder Enkeln, ein be-
sinnlicher Liederabend und vieles mehr. 
Entspannungstechniken können aber auch erlernt 
werden: Yoga, Qi Gong, Gedankenreisen, auto-
genes Training, progressive Muskelentspannung 
nach Jacobson sind nur einige der etablierten 
Methoden und werden auch bei uns angeboten. 
Suchen und finden Sie die geeignete Entspan-
nungsmethode für Ihren persönlichen Alltag. Die 
kommenden kalten Monate bieten sich für eine in-
nere Umkehr an. Entdecken Sie das Potential der 
"Entschleunigung".
     Dr. Gabriele Rother

Magistra FH
Michaela Hollweck hat an der Fachhochschule 
Burgenland den Masterstudiengang „Informa-
tion Medien Kommunikation“ besucht und im 
Juni 2017 ihre Masterprüfung absolviert. Bei 
ihrer Sponsion im Haydnsaal Eisenstadt wurde 
ihr der Titel Master of Arts in Social Sciences 
verliehen. Herzliche Gratulation!
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Krampusse 
in Stoob
Die Tradition des Kram-
pusschreckens wird in 
Stoob nach wie vor von 
Kinder und Jugendlichen 
gelebt. Am Krampustag, 
dem 5. Dezember, sah 
man auch heuer wieder 
einige hässliche Fratzen, 
die aber ganz lieb Zuckerl 
verteilten.

Selbstverteidi-
gungskurs für 
Frauen und Mäd-
chen ab 16 Jahre
startet am 9. Jänner 2018, 
19 Uhr, Volksschule 
Stoob. 5 Abende, Teilnah-
me kostenlos. Anmeldung 
am Gemeindeamt Stoob.

Sieben Jahre für 
die Volkshilfe
Frau Weiss war die letz-
ten sieben Jahre als Team-
leiterin vom Stützpunkt 
Volkshilfe Stoob tätig. Am 
1.12. ist sie da ausgeschie-
den. Die Gemeinde Stoob 
bedankt sich herzlich für 
die gute Zusammenarbeit.
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„Wie komme ich in den Him-
mel?“, diese Frage beschäftigte 
Martin Luther und war Anstoß für 
den Beginn sei-
nes reformatori-
schen Wirkens. 
Pünktlich zum 
500-Jahr-Jubilä-
um nahmen die 
Schü le r Innen 
der NMS Stoob 
diese Frage auf 
und versuch-
ten künstlerisch 
eine Antwort da-
rauf zu finden. 
Unterstützt wur-

den sie dabei von der Künstlerin 
Annemarie Hollweck, der Re-
ligionslehrerin Martina Köppel 

sowie Fachlehrerin Gisela Moser 
von der Keramikschule Stoob. 
Eingeweiht wurde das Projekt im 

Beisein von Superinten-
dent Pfr. Manfred Koch. 
Und wer eine Antwort 
auf die eingangs gestell-
te Frage sucht, der kann 
vor der evangelischen 
Kirche in Stoob eine 
Antwort darauf finden ... 
(Und Antworten werden 
belohnt, weil Günther 
Hoffmann einen wun-
derbaren Preis für alle 
Antworten gespendet 
hat.)

Nachts in der Kirche 
Kirche immer nur morgens? Warum nicht mal die 
Kirche in der Nacht öffnen? Und zwar für jene, 
die hier schon getauft wurden und am kommen-
den Pfingstsonntag genau in diesen Gemäuern 
ihre Konfirmation feiern werden. So dachte es 
sich das Mitarbeiter-Team des Konfi-Projektes 
Mittelburgenland und lud die KonfirmandInnen 

aus Stoob, Lutzmannsburg und Weppersdorf zum 
Kirchenschlaf. Es wurde am Samstagnachmittag 
thematisch gearbeitet, abends Pizza gegessen und 
anschließend das alte Pfarrhaus sowie der Pfarr-
garten unsicher gemacht. Im Dunklen der Berg-
kirche wurde eine Andacht bei Kerzenschein ge-
feiert und dann wurde die Nacht über getrascht, 
gelacht und so gut wie nicht geschlafen ... was 
beim gemeinsamem Abschluss im Rahmen des 
Sonntagsgottesdienstes fast nicht merkbar war. :-)

Nachts im Museum 

Auch heuer machte das Töpfermuseum Stoob 
bei der ORF-Initiative „Lange Nacht der Mu-
seen“ mit. Günther Hoffmann führte vom 
Museum zum alten Brennofen und zeigte 
abschließend, wie er auf der Töpferscheibe 
kunstvoll einen Plutzer herstellt. Töpfer Hans 
Steurer zeigte Raku-Brand und im Anschluss 
durften die Kinder ebenfalls kleine Kunstwer-
ke aus Ton formen.

Tempelhüpfen mit Martin Luther
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Es ist eine perfekte Einstimmung auf die 
Weihnachtszeit, wenn das Bergkirchenko-
mittee den Adventmarkt auf dem Hauptplatz 
öffnet und anschließend zum Konzert lädt. 
Diesmal spielte in der katholischen Pfarrkir-
che der Musikverein Dörfl unter der Leitung 
von Gottfried Putz auf. Der Reinerlös dient 
der Erhaltung der Bergkirche Stoob.

Adventzeit als Hörgenuss

Seit 20 Jahren verfügt die Evangelische Christuskirche in 
Stoob über eine neue Orgel. Dieses Jubiläum wurde am 26. 
November mit einem virtuosen Orgelkonzert des gebürti-
gen Stoobers Joachim Schrott gefeiert. Er hat das Kon-
zert der Gemeinde geschenkt, die freie Spende wird zum 
weiteren Erhalt der Orgel verwendet. Auf dem Programm 
standen Werke einiger Lieblingskomponisten von Joachim 
Schrott, Georg Muffat, Matthias Weckmann und Johann 
Sebastian Bach.

Orgeljubiläum mit Joachim Schrott

Almeröffnung
Hüttengaudi ist garantiert. Im Oktober wurde 
die Partylocation „Alm“ in Stoob-Süd eröffnet. 
Das Konzept, das von Schlager bis Diskomusik 
reicht, haben die Stoober Christian und Klaus 
Danzinger erdacht, DJs und Livemusiker sor-
gen für volles Haus – und natürlich sind unter 
den Gästen auch viele ausgehfreudige Stoobe-
rinnen und Stoober.

Bildrätsel 
Was glauben Sie, 
wo in Stoob steht 

dieses Gebilde und 
was soll das dar-

stellen?
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Veranstaltungskalender
In der Beilage dieser Ausgabe des Stoober 
Plutzers finden Sie den Veranstaltungska-
lender für das Jahr 2018. 
Sollte dieser jedoch fehlen oder falls Sie 
noch zusätzliche Exemplare brauchen: 
Am Infostand beim Gemeindeamt liegen 
diese abholbereit für Sie auf.

Impressum: Eigentümer und Her-
ausgeber: Marktgemeinde Stoob. 
Für den Inhalt verantwortlich: 
Markus Schrödl, Bettina Treiber 
und Klaus Wukovits. Redaktion 
und Satz: NICKART; Tel.: 0664 / 
22 11 907; Mail: agentur@nick-
art.at; Kontaktanschrift: Gemein-
deamt Stoob, Hauptstraße 72, 
Tel.: 02612 42436.

Sie haben Termine 
oder Informationen, 
die Sie gerne veröf-
fentlichen möchten? 
Bitte geben Sie sie der 
Redaktion bekannt: 
Klaus Wukovits, Tel.: 
0664 2211 907, Mail: 
agentur@nickart.at

Mit dem Audit familienfreundli-
chegemeinde wollen die Markt-
gemeinde Kobersdorf und die 
Marktgemeinde Stoob Aktivi-
täten setzen, die das familien-
freundliche Angebot vergrößern 
und das generationsübergreifende 
Miteinander in den Gemeinden 
fördern sollen. Gemeinsam wur-
den familienfreundliche Maß-
nahmen definiert, die umgesetzt 
werden sollen. Diese Maßnah-
men sollen maßgeblich zur Stär-
kung des Standorts, aber auch zur 
Verbesserung des Arbeits- und 

Lebensumfeldes beitragen, so-
dass sich noch mehr Familien 
ansiedeln und in der Gemeinde 
bleiben. 
Das Zertifi-
kat “famili-
enfreundli-
chegemein-
de“ wurde 
Ende Okto-
ber in Wiener 
Neustadt von 
Dr. Sophie 
K a r m a s i n  
(Bundesmi-

nisterin für Familien und Jugend) 
und Mag. Alfred Riedl (Gemein-
debundpräsident) überreicht. 

Zertifikat für Familienfreundlichkeit und bessere Lebensqualität
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Alles Gute!
Emilie Graf feierte am 30. September Ihren 90. 
Geburtstag. 
Als Gratulanten stellten sich seitens der Markt-
gemeinde Stoob Bürgermeister Bruno Stutzen-
stein und OAM Jochen Krug sowie Frau Pfar-
rerin Irmi Langer ein.

Meisterlich im Tennis
Martin Seidl, Obmann des ASKÖ TC Stoob, er-
hielt bei der Generalversammlung des Burgen-
ländischen Tennisverbandes in Eisenstadt die 
Urkunde für den Tennismeister in der 3. Klasse 
OP, Senioren 35 plus.

Herzliche Glückwünsche!
Erna und Alfred Mannen feierten am 22. Sep-
tember 2017 die Diamantene Hochzeit. Sie sind 
seit 60 Jahren verheiratet. Seitens der Marktge-
meinde Stoob gratulierten Bruno Stutzenstein, 
Josef Stibi, Jochen Krug und Frau Pfarrerin 
Irmi Langer.   

Katholisches Herbstfest
Nach dem Erntedank in der katholischen Kir-
che wird zum Herbstfest geladen. Auch heu-
er folgten viele Menschen der Einladung und 
genossen hausgemachte Mehlspeisen, belegte 
Brote und guten Wein und den Austausch mit 
Freunden.
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Hans Landauer, Schulgasse 5, ist 
am 20. Oktober im 76. 
Lebensjahr gestorben.

Theresia Wukovits, 
Kirchengasse 8, ist am 1. 
Dezember im 96 Lebensjahr 
gestorben.

Geburtstage 
Susanna Gnadlinger, Hauptstraße 
117, feiert am 5. Jänner 2018 
ihren 90. Geburtstag.

Michael Gnadlinger, Hauptstraße 
117, feiert am 10. März 2018 
seinen 95. Geburtstag.

Ernestine Pieler, Blumengasse 
27, feiert am 19. März 2018 
ihren 90. Geburtstag.

Geburten 
Anna Kiss und Michael Stifter, 
Mitterwald 29 / Haus 2, wurde 
am 14. September  eine Tochter 
namens Sophia Estelle geboren.

Arjeta und Erdon Dobraj, 
Augasse 13, wurde am 17. 
November eine Tochter namens 
Loresa geboren.

Sterbefälle 
Erna Thumberger, Pflegeheim 
Oberpullendorf, ist am 3. 
Oktober im 83. Lebensjahr 
gestorben.

Ing. Ernst Binder, Triftgasse 6, 
ist am 9. Oktober im 67. 
Lebensjahr gestorben.

Veranstaltungen 
JÄNNER  
Sa.13.1. Arbeiterball, SPÖ, im 
Gh. Stooberhof
Sa.20.1. Skitag der Naturfreun-
de
Sa.20.1. Faschings- und 
Pensionistenkränzchen, SPÖ-
Pensionistenverband, im Gh. 
Stooberhof
Sa.27.1. Sängerball, Gesangs-
verein Eintracht Stoob, im Gh. 
Stooberhof
FEBER 
Fr.2.2. + Sa.3.2. Dorfsautanz, 
ÖVP, im Gh. zum Ignaz
Sa.3.2. Blutspendeaktion Rotes 
Kreuz, im Feuerwehrhaus
So.4.2. Kindermaskenball, im 
Gh. Stooberhof
Sa.10.2. Feuerwehrball, im Gh. 
Stooberhof
MÄRZ 
Fr.2.3. Musicalfahrt, SPÖ

Jubiläen 
Waltraud und Reinhard Grabner, 
Waldgasse 14, feiern am 6. 
Jänner 2018 die Goldene 
Hochzeit (50 Jahre verheiratet).

Rätsellösung
Sie haben es natürlich gleich 

gewusst, oder?
Wir suchten 

die neue 
Sitzgelegenheit 

die Christoph Graf 
(Keramo Graf) 
im Auftrag der 

Gemeinde errichtet hat. 
Sie sympolisiert einen 

Mühlstein und steht 
vor dem Szenelokal 

Alte Mühle.


